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Do. 13. / Fr. 14. / Sa. 15. Januar 2022 je 20.30 Uhr
«Koruskan» Von Compagnie du 17 Juin. Konzept/Choreografie/Spiel: Faustine Moret. Musik: Timothée Giddey. Kostüme: Pamela Rausis. Licht: Émile de Gautard. Bühnenbild: Faustine Moret, Sylvain Croci-Torti. Yeux extérieurs: Clémence Mermet, Yasmine Lamoureux. Assistenz: Yann Hermenjat. Fotos: Clémence Mermet, Anaël Antille, Pamela Rausis. Produktion: Compagnie du 17 Juin.
www.compagnie17juin.ch   www.faustinemoret.ch   Reservation: www.tojo.ch


Die Bewegungsperformance «Koruskan» handelt von Häusern, vom Bauen, von Gleichgewicht und Bruch. Faustine Moret, halb Frau, halb Sirene, halb Verrückte, gewährt einen belebenden Einblick in ihre kitschig-glitzernde, zugleich lustige und erschütternde Welt. Sie enthüllt auch ihre Zweifel, ihre Ängste, ihre heimlichen und sündhaften Freuden.

Als nostalgische Gefangene von bedrückenden Erinnerungen ist Koruskan auf der Suche nach ihrer Identität. Sie vertieft sich in die Tagebücher ihrer Kindheit, erkundet die unnachgiebigen Grenzen, die ihre Mutter ihr auferlegt hat, und experimentiert mit verschiedenen Methoden, um der Angst zu entkommen, die ihren Alltag durchzieht. Um ihrer Einsamkeit und Traurigkeit zu entkommen, baut sie um sich ein rosafarbenes Universum auf, bestehend aus kleinen Kästchen, Präzision und Strenge.
Anhand von Bildern, welche die verschiedenen Gemütszustände der Figur nachzeichnen, werden die Zuschauer*innen in eine Fantasiewelt entführt, in der sie möglicherweise Spiegelbilder ihrer eigenen persönlichen Geschichte wiederentdecken.

«Koruskan» ist für Faustine Moret Teil ihrer Suche nach Legitimität und Einzigartigkeit als Choerografin und Tänzerin. Dabei entschied sie sich, den geheimen und absurden Wegen zu folgen, die ihr Geist ihr vorgibt; beispielsweise den magischen Verbindungen zwischen Farben und Wochentagen, zwischen Zahlen und Emotionen oder zwischen Beziehungen und Jahreszeiten.

«Koruskan» vereint all das, was Faustine liebt – ein Coming-Out ihrer intimsten Verrücktheit. So erschafft sie eine monochrome verwaschene Welt, in der alles möglich ist. Sie schöpft aus ihren schuldhaften Vergnügungen und geheimen Reizen wie der Popkultur, der Akribie oder ihrer Vorliebe für Kitsch und Disharmonie. «Koruskan» ist eine Sammlung von biografischen Fragmenten, die eine persönliche und zugleich universelle Geschichte erzählen: die Suche nach dem Selbst. Die Performance vereint alle Möglichkeiten, alle Leben die man gleichzeitig leben kann, die miteinander verflochten sind, sich ergänzen und die sich gegenseitig erträglich machen.




Faustine Moret gründete 2019 die Compagnie du 17 Juin als Hommage an die Verrücktheit, die ihr innewohnt. Anhand von Bildern und Empfindungen versucht die junge Choreografin, ihr imaginäres Biotop nach aussen zu tragen. Sie konstruiert Tableaux vivants aus Objekten, Klängen und Bewegungen. Abstraktion und Fragmentierung ermöglichen ihr, dem Publikum einen Projektionsraum zu bieten, in welchem sich die persönliche Geschichte einer*s jeden Einzelnen widerspiegeln kann.
2021 präsentierte sie in der Belle Usine in Fully ihre erste abendfüllende Kreation «Gabriella 2021» für vier Perfomer*innen. Dank eines Forschungsstipendiums des Kantons Wallis kreierte sie im selben Jahr das Kurzstück «KORUSKAN», in welchem sie ihre familiäre Mafia zerlegt. Im November 2021 kreierte sie in Zusammenarbeit mit ihrem Lebensgefährten, dem bildenden Künster Sylvain Croci-Torti, am Théâtre Les Halles in Sierre ihre zweite Performance «TO MY DEAD MOTHER & SISTER» welche sich um die Frage nach Geschlecht und Machtverhältnissen dreht.


BIOGRAFIE

Faustine Moret wurde 1991 in Martigny geboren. 2014 erlangte sie ein EFZ in zeitgenössischem Tanz und 2017 einen Bachelor-Abschluss an der Accademia Teatro Dimitri. 2016 erhielt sie den Studienpreis des Talentwettbewerbs von Migros-Kulturprozent für Bewegungstheater. Sie ist in verschiedenen Schweizer Kompanien (Opera retablO, Bis Collectif, Artumana, Cie Nigave) als Tänzerin, Schauspielerin oder Performerin tätig. Zudem arbeitet sie als Choreografin und Assistentin mit mehreren Künstler*innen der Westschweizer Szene zusammen, darunter die Sängerin Chloé Bieri und die Regisseurin Pauline Epiney. 2019 gründete sie die Compagnie du 17 Juin, mit der sie ein einzigartiges Universum aus Glitzer, Kitsch, Absurdität und viel Humor entwickelt. Im Jahr 2022 wird sie als Darstellerin in Projekten von Pauline Epiney, Lionel Fournier, Christine d'Andrès und Sylvain Croci-Torti zu sehen sein.



KONTAKT: 
Faustine Moret
moret.faustine@gmail.com
079 727 17 26
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